
.Ankerf�rmige Molek�le …
… aggregieren zu zwei neuen komplexen fl�ssigkristallinen Phasen, die aus Anord-
nungen hexagonaler Zylinder aufgebaut sind; jedes Sechseck besteht dabei aus drei oder
sechs Molek�len. Wie C. Tschierske et al. in der Zuschrift auf S. 6169 ff. schildern, kann
der Phasentyp durch Ver+nderung des Gr-ßenverh+ltnisses von p-konjugiertem aro-
matischem Kern (dem Anker) und flexibler Kette eingestellt werden. Eine der Phasen
ist der erste kolumnare Fl�ssigkristall mit trigonaler Symmetrie, was von Interesse f�r
nichtlinear-optische Anwendungen ist.
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